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LV-Tandem-Meisterschaft

Walter Nowak und Michael Wienand
LV-Tandem-Meister 2014

Die Verbandsgruppe 45 war in diesem 
Jahr Ausrichter der Zwischenrunde des 
Landesverbandes zur Deutschen Tan-
dem-Meisterschaft.
149 Tandems starteten am 17. Mai in 
Melle, um die 45 Qualifi kationsplätze 
auszuspielen.
Nach drei gespielten Serien wurden 
Walter Nowak und Michael Wienand 
von den Joker Oberhausen, mit 7.613 
Punkten, neue Tandemmeister des 
Landesverbandes.
Mit einem Rückstand von 171 Punkten 
belegte das Team von den Johannes-
taler Buben, Markus Hinz und Arno Jo-
nas, den zweiten Platz.
Dem drittplazierten Team Theo Riese-
ner und Dieter Rolle vom SC Oberhau-
sen, fehlte am Schluss nur ein Spiel, 
sie hatten einen Rückstand von 45 
Punkten, zum zweiten Platz.

Das siegreiche Team, Walter Nowak und 

Michael Wienand, nach der Siegerehrung 

mit dem LV-Präsidenten Gerd Ebel.

Dem zweitplazierten Team, Markus Hinz und 

Arno Jonas, Johannestaler Buben, wurde der

Pokal vom Spielwart Michael Kerkhoff über-

reicht.

Die drittplazierten, Theo Riesener und Die-

ter Rolle, stellten sich nach der Siegereh-

rung mit Gerd Ebel und Michael Kerkhoff 

zum Foto.





Endrunde Deutsche Einzelmeisterschaft

Platzierungen der Herren:

Platzierungen der Damen:





Platzierungen der Senioren:

Platzierungen der Junioren:

Endrunde Deutsche Einzelmeisterschaft



2. Damen-Bundesliga West

Nachdem der Verbandsspiel-
leiter des DSKV, Hubert Wa-
chendorf, in Zusammenarbeit 
mit den verantwortlichen Staf-
felleitern den Spieltermin für 
die 2. Damen-Bundesliga ein-
heitlich auf das erste Mai-Wo-
chenende festgelegt hat, nah-
men insgesamt 11 
Damen-Mannschaften der 2. 
Bundesliga West an dem Tur-
nier teil, um sich für den Auf-
stieg in die 1. Damen-Bun-
desliga zu qualifi zieren.

Mit der Auswahl des Spielortes hatte 
der neue Staffelleiter Rüdiger Horinek 
ein glückliches Händchen. Alle betei-
ligten Mannschaften waren mit der 
Unterbringung, Verpfl egung und der 
Betreuung durch die Familie Clemens-
August äußerst zufrieden. „Besser 
hätten wir es kaum antreffen können“, 
so der allgemeine Tenor.

Alle Mannschaften waren pünktlich 
und wohlbehalten angereist, so dass 
am Samstag um 10 Uhr die erste Se-
rie in Angriff genommen werden konn-
te. Diese gewann die Mannschaft der 
VG 50 um Mannschaftsführerin Hilde 
Hill, die mit überragenden 8.727 Punk-
ten auch beste Einzelspielerin des 
Turniers wurde.

Schon nach den vier Serien des ers-
ten Tages nahmen die Favoriten die 
ihnen zugedachte Rolle ein und be-
legten in der Reihenfolge VG 57 Sie-
gerland/Sauerland, VG 50, VG 49 II 

und  VG 45 die ersten vier Plätze. 
Schon hier wurde die Überlegenheit 
der VG 57 mit 16.306 Punkten sehr 
deutlich, denn die VG 50 konnte als 
Zweitplatzierte nur 15.044 Punkte er-
zielen.
Nach dem anschließenden Abendes-
sen wurde zum gemütlichen Teil über-
gegangen. Einige hatten noch nicht 
genug vom Kartenspielen und so wur-
de nochmals dem Kartenspiel in allen 
Varianten gefrönt. Diesen Wettkampf, 
der leider nicht für die Gesamtwertung 
zählte, konnte die VG 45, verstärkt 
durch den Seniorchef des Hotels Cle-
mens-August, mit klarem Vorsprung 
für sich entscheiden.
Wer aber dachte, das nächtliche Zu-
satzprogramm hätte die Damen der 
VG 45 geschwächt, wurde eines bes-
seren belehrt. In der 5. Serie belegten 
sie souverän den 1. Platz und sicher-
ten sich damit die 11 Punkte.

 Fortsetzung Seite 7.

VG 45 verpasste knapp den Aufstieg



2. Damen-Bundesliga West

Fortsetzung 

von Seite 6.

10 Punkte wur-
den der Mann-
schaft der VG 
49 II gutge-
schrieben. Drit-
te wurde die VG 
57 Sauerland/
Siegerland.

Der Tabellen-
stand nach der 
5. Serie sah 
weiterhin die 
zum Schluss  
im Vorderfeld 
p l a t z i e r t e n 
Mannschaften vorne, nur an der Rei-
henfolge sollten sich noch Verände-
rungen ergeben. Serie 6 wurde von 
der VG 47 gewonnen.

Die VG 49 II vergab hier durch nur 4 
Punkte Rückstand ihre Chancen, um 
den Aufstieg mitzuspielen. Tabellen-
führer nach der 6. Serie war die VG 57 
mit 6 Punkten Vorsprung, den sie sich 
auch in der letzten Serie nicht mehr 
aus der Hand nehmen ließ und somit 
nach Abschluss der 7 Serien als ver-
dienter  Sieger feststand. Alle Mann-
schaften sorgten mit ihrer überaus fai-
ren Spielweise für eine sehr 
harmonische Atmosphäre. 

Insgesamt kann man von einer sehr 
gelungenen Veranstaltung sprechen, 
die 2015 wieder im Davensberg statt-
fi nden wird und vielleicht die eine oder 
andere Mannschaft mehr motiviert, 
daran  teilzunehmen. Der abschlie-

ßende Dank, gilt allen die dazu beige-
tragen haben, den Spieltag so rei-
bungslos zu gestalten.

Rüdiger Horinek
Staffelleiter 2. DBL West

Abschluss-Tabelle

Pl. LV.VG.V. Verein Sp.-P. We.-P.

1 05.57.001 VG Sauerland/
Siegerland 28.874 60

2 05.50.001 VG 50 27.128 54

3 04.45.001 VG 45 27.215 52

4 04.49.002 VG 49 II 26.995 51

5 04.47.001 VG 47 24.317 45

6 04.11.001 VG 11 25.671 43

7 04.46.012 Trumpf Dame 93 
Bochum 24.176 37

8 04.43.033 Herz Dame Resse 
Gelsenkirchen 23.824 35

9 04.40.017 Mauerbrüder 
Wevelinghoven 22.986 34

10 04.49.001 VG 49 I 22.814 34

11 03.38.033 Hanseaten 
Bremen 19.277 17



Liga-Tabellen

1. Bundesliga Herren

1. Bundesliga Damen

2. Bundesliga West Herren

2. Bundesliga Mitte Herren

Regionalliga Staffel 4

Regionalliga Staffel 5

Regionalliga Staffel 6



Liga-Tabellen

Landesliga Westfalen Landesliga OWL

Oberliga Nord

Landesliga Ruhrgebiet Landesliga Niederrhein

Oberliga West



LV-Mannschafts-Meisterschaft

Alle Asse Bünde war
bei den Damen siegreich

Die siegreichen Damenmannschaft von Alle Asse Bünde spielte in der Besetzung Andrea 

van der Ahe, Beate Wegner, Melanie Dobrunz und Doris Rose.

Den 2. Platz belegte die Spielgemeinschaft 

der VG 44 in der Besetzung Gerritdina Brü-

ning, Heike Hofsink, Mareike Koch und 

Siegrid Beckhuis.

Den 3. Platz belegten die Bergheimer Da-

men Duisburg mit Justine Martin, Renate 

Weller, Anke Walter und Nadine Neuhaus.



LV-Mannschafts-Meisterschaft

LV-Präsident siegte mit seinen
Bergheimer Buben Duisburg

Mit einem Gesamt-Ergebnis von 19.015 Punkten gewannen die Bergheimer 
Buben Duisburg mit dem LV-Präsidenten, Gerd Ebel, die LV-Mannschafts-Mei-
sterschaft 2014.
Insgesamt 87 Herren-Mannschaften spielten um die 14 Qualifi kationplätze zur 
Endrunde der Deutschen Meisterschaft in Magdeburg.

Die siegreiche Mannschaft, Bergheimer Buben Duisburg, spielten in der Besetzung Gerd 

Ebel, Heinz Körner, Frank Conrad und Alfred Kretschmar. Sie bekamen den Siegerpokal 

überreicht vom Spielwart Michael Kerkhoff (r) und Jugendwart Franz Wessel (l).

Den 2. Platz belegte der 1. SC Melle in der 

Besetzung August Voßmann, Udo Ebert, 

Frank Schumann und Michael Ricke.

Den 3. Platz belegte die Mannschaft Unna 

75 in der Besetzung Michael Nowak, Günter 

Goltz, Ernst Breucker und Werner Libowski.



LV-Mannschafts-Meisterschaft

Endergebnis der Herren-Mannschaften:



Vorrunde Deutscher Städtepokal

Essen am 13. April 2014
Pl. Stadt Ges.-Pkt. Spielpkt. gew. Sp. verl. Sp. v.Sp.Gegner

1 Recklinghausen 29.042 12.182 297 36 127

2 Essen-Süd 21.766 8.516 221 31 125

3 Goch 21.672 8.642 227 39 121

4 Dormagen 21.275 8.205 248 52 109

5 Mülheim 20.828 7.928 233 41 110

6 Essen-Nord 20.618 7.928 222 42 123

7 Bochum 15.493 5.343 165 40 130

Bünde am 13. April 2014
Pl. Stadt Ges.-Pkt. Spielpkt. gew. Sp. verl. Sp. Pkt. Gegner

1 Bad Oeynhausen 25.030 10.890 237 34 3.990

2 Kreis Osnabrück 24.423 10.343 239 36 3.930

3 Melle 22.316 9.086 246 51 3.480

4 Bünde 19.199 7.019 217 46 3.630

Detmold-Klüt am 26. April 2014
Pl. Stadt Ges.-Pkt. Spielpkt. gew. Sp. verl. Sp. Pkt. Gegner

1 Rheda 24.514 10.154 243 26 3.510

2 Kreis Herford 22.911 9.331 238 36 3.480

3 Lemgo 22.859 9.789 242 43 3.120

4 Lämershagen 21.777 8.417 238 41 3.510

5 Bad Salzufl en 20.880 8.410 226 42 3.270

6 Detmold 19.453 7.583 210 35 3.120



23. Deutsche Schüler- und Jugendmeisterschaft

Coleen Müller
belegte bei den
weiblichen Teilnehmern
im Jugendfeld
wie im Vorjahr
den 3. Platz.

Platzierungen in der Jugendwertung:

Platzierungen in der Schülerwertung:



23. Deutsche Schüler- und Jugendmeisterschaft

Rene Hofsink
belegte den 3. Platz
bei den Bambini.

Für jeden Bambini gab es 
gesponserte Geschenke von 
der Firma Schmidt-Spiele.

Viel Spaß hatten die Kinder und Jugendlichen auf der Sommerrodelbahn.



Redaktions- und Anzeigenschluß:

DER KIEBITZ 3.14

Samstag, 13. Sept. 2014

23. Deutsche Schüler- und Jugendmeisterschaft
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VG 44 - Münsterland / Emsland

VG-Meisterschaften in Rhade und Münster
Unsere VG-Meisterschaften wurden in 
diesem Jahr in Rhade und Münster aus-
getragen. Die Turniere verliefen wie mei-
stens sehr harmonisch. Es waren keine 
großartigen Schiedsrichter-Entschei-
dungen nötig.
Bei den Herren siegte Andre Beckmann 
(SV Veldhausen), vor Wolfgang Thies 
(Mühlenasse Reken) und Stefan Wilken 
(SV Wietmarschen). 
Damenmeisterin wurde Sigi Beckhuis 
(Rot-Weiß Lage), vor Brigitte Uhling (Kie-
penkerl Münster) und Heike Hofsing (Ka-
robube Wielen).
Der Seniorenmeister heißt Dietmar Giesa 
(Kiepenkerl Münster. Zweiter wurde Hel-
mut Andexer (Grand Hand Coesfeld-Ge-
scher-Velen) vor Dieter Daniels (SG 
Rheine).
Im Tandem siegten Hermann König und 
Martin Hörnschemeyer (Kreuz As Lingen), 
vor Wolfgang Thies/Uli Rawert (Mühlen-
asse Reken),  und  Peter Elstermeier/Die-
ter Daniels (SG Rheine. 
Mannschaftsmeister wurde der SV Wiet-
marschen I  mit A. Bramkamp, G. Sand-
mann, F. Schulten und S. Wilken. Zweiter 
die SG Rheine (H. Schmitz, W. Vogelsang, 
G. Nega, P. Elstermeier, vor KiepenKerl 
Münster II (D. Giesa, K. Woite, D. Burzlaff, 
B. Pieper).                           Dieter Burzlaff

Damenmeisterin Sigi Beckhuis

Seniorenmeister Dietmar Giesa
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VG 44 - Münsterland / Emsland

„25 Jahre“ Herz-Dame Stadtlohn
Eine ganz besondere Freude 
wurde dem Vorsitzenden 
Hans-Dieter Hülscher und sei-
nen Vereinskollegen beim 
diesjährigen eigenen VRL-Tur-
nier zuteil.
Sie bekamen vom VG-Vorsit-
zenden, Alfred Bramkamp, die 
Urkunde für die 25jährige Mit-
gliedschaft im DSKV über-
reicht. 
Wie ein „Schneekönig“ freute 
sich Hansi, als einzig verblie-
bendem Gründungsmitglied, 
über die persönliche Ehrenur-
kunde mit Nadel. 

2. Bundesliga + RegionalligaVG 46 - BO-HER-DO

Hartmut Braun wurde
Silbernen Ehrennadel
verliehen
Vor Beginn der LV-Mannschafts-Meister-
schaft wurde dem 1. Vorsitzenden der VG 
46, Hartmut Braun, für besondere Ver-
dienste um den Deutschen Skatverband, 
die Silberne Ehrennadel des DSkV, vom 
LV-Präsidenten Gerd Ebel,  überreicht.

Heinz Weinberger und Friedhelm Schwarz
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VG 47 - Westfalen-Lippe
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23.05. Gerhard Margowski  
 Karo Bube Beckum

09.06. Peter Cuber   
 Mauerbrüder Werl

26.06. Berthold Makowski  
 Herz Dame Lippstadt

21.04. Helmut Locker
 Hellweg Asse Oberntudorf

16.05. Wolfgang Hainz
 Einigkeit 88 Soest

06.07. Hildegard Ziel
 Vereinte Buben Bad Sassendorf

21.07. Rainer Posorski
 Herz As Beckum-Roland
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LV-Senioren-Mannschaftsmeisterschaft
         am SONNTAG, 31. August 2014

Termin :   Sonntag, den 31. August 2014 
   Beginn der 1. Serie: 11:00 Uhr 
   Gespielt werden 3 Serien á 40 Spiele
   nach der Internationalen  Skatordnung 

Spielort :  Clubhaus des Skatclubs „Die Joker“,
   Güterstr. 31-35, 46049 Oberhausen,
   Tel.: 0208 805069 

Startberechtigung : Alle gemeldeten Vereinsmannschaften sowie   
   gemischte Mannschaften.
   Mannschaften bestehen aus 4 Spieler/innen. 

Startgeld :  30,- € pro Vierermannschaft 
                                 Das Startgeld ist nur noch am Spieltag zu   
   entrichten.
   Dies hat sich bei den letzten SMM bewährt und   
   wird daher beibehalten.

Verlustgeld :  0,50 € für das 1-3. Spiel und 1,- € ab
   dem 4. verlorenen Spiel.

Meldeschluss:   20.08.2014 – Meldungen schriftlich/per E-Mail   
   Seniorenreferentin des LV 4

   Heike Wachendorf, 45139 Essen,

   Franz-Arens-Str.18. 

   E-Mail: oeldis@aol.com

  
Preise :  Das gesamte Startgeld wird als Preisgeld   
   ausgezahlt. Hinzu kommen Ehrenpreise für die   
   besten drei Mannschaften. 
   Die beste Vereinsmannschaft, so sie unter den   
   ersten 20 % der gestarteten Mannschaften   
   landet, erhält einen Startplatz bei der LV MM 2015.
   Der/die Spieler/in mit dem besten Einzelergebnis
   erhält einen Freiplatz in der Seniorenkonkurrenz  
   der LV EM 2015.




